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ZEITUNG
ZAHNTECHNIK
Die Monatszeitung für das zahntechnische Labor

Die Sieger des 20. Gysi-Preises 
2025, des renommierten Nach-
wuchswettbewerbes des Ver-
bandes Deutscher Zahntech-
niker-Innungen (VDZI), stehen 
fest. Eine unabhängige Jury 
bewertete anonym die einge-
reichten Arbeiten der Teilneh-
mer aus den drei Gruppen des 
2., 3. und 4. Ausbildungsjahres.  
„Einmal mehr sind wir begeistert 
von der hohen Leistungsbereit-
schaft der jungen Menschen und 
dem Willen der Meister, ihren 
Nachwuchs während der Ausbil-
dung zu fördern und zu unter-
stützen. Gute, junge Zahntechni-
ker sind in Zeiten der Fachkräfte-
knappheit ein Garant für den 
Unternehmenserfolg. Wir gratu-
lieren den Preisträgern und als 
Jury freuen wir uns, alle Teilneh-
mer mit ihren Ausbildern zur 
Preisverleihungsfeier auf der IDS 
begrüßen zu können“, sagt der 
Jury-Vorsitzende Armin Walz.

Die Preisträger 
im Überblick

• Im 2. Ausbildungsjahr geht die 
begehrte Goldmedaille in die-
sem Jahr an Colline Lobinger 
aus der Zahntechnik Reil GmbH 
in Nabburg. Die Silbermedaille 
erhält Jolina Bock aus dem 
Labor Teichmann Zahntechnik 
in Quedlinburg. Mit der Bronze-
medaille wird Celina Reichel aus 
der Lorenz Dental Chemnitz 
GmbH & Co. KG in Chemnitz 
ausgezeichnet.

• Auf Platz 1 im 3. Ausbildungs-
jahr kommt Liv Engler aus der 
Richter und Schmidt Zahntech-
nik GmbH in Stuhr. Giulia Waßill 
aus der Avantgarde Dental-
technik GmbH in Leipzig belegt 
den 2. Platz. Die Auszeichnung 
für den 3. Platz erhält Lucia 
 Radina, Unikat.dental in Bad 
Neustadt an der Saale.

• Gold im 4. Ausbildungsjahr geht 
an Kamil Adamik aus der Büker 
Zahntechnik Dresden GmbH in 
Dresden. Silber gewinnt Lea 
Schauerte aus der Dental Äs-
thetik Blumenstein in Arnsberg. 
Mit Bronze wird Paulo Epalanga, 
Zahntechnik Reil GmbH in Nab-
burg, ausgezeichnet.

„1979 wurde der Gysi-Preis mit 
dem Ziel, den Leistungsstand un-
seres Nachwuchses auf allen Ebe-

nen darzustellen und den Ausbil-
dungsbetrieben die Möglichkeit 

zu geben, ihre Leistungen in der 
Berufsausbildung zu unter-
streichen, erstmals ausge-
schrieben. Dies ist uns mit 
dieser Jubiläumsausgabe er-
neut eindrucksvoll gelungen. 
Nach einigen pandemiebe-

dingt schwierigen Jahren war 
der Anmeldestand zum 20. Jubi-

läumswettbewerb wieder hoch. 
Mit ihren Wettbewerbsarbeiten 
unterstreichen alle Teilnehmer 
eindrucksvoll ihre handwerklichen 
Fertigkeiten und die hohe zahn-
technische Präzision unseres 
Nachwuchses im Zahntechniker- 
Handwerk. Wir freuen uns schon 
jetzt darauf, diese Leistung mit 
unserer Feierstunde im Rahmen 
der Internationalen Dental-Schau 
zu würdigen“, erklärt Ludger 
Wagner, im VDZI-Vorstand für 
die Ausbildung im Zahntechniker-
Handwerk zuständig.

Preisverleihung zur IDS

Die Preisverleihung findet am 
Donnerstag, 27. März 2025, im 
Rahmen der Weltleitmesse in 
Köln statt. Dort werden im Euro-
pasaal die Gold-, Silber- und 
Bronzemedaillen sowie die Urkun-
den und Medaillen zum Gysi- 
Preis-Wettbewerb feierlich über-
reicht. Die Siegerarbeiten können 
während der gesamten Messe-
woche in einer Ausstellung in der 
Passage zwischen den Hallen 10 
und 11 betrachtet werden. Die 
 nationalen und internationalen 
Gäste können sich somit auch im 
Jahr des Wettbewerbsjubiläums 
erneut ein Bild von der Qualität 
der zahntechnischen Ausbildung 
in Deutschlands Meisterlaboren 
machen.

Quelle: VDZI

Angesichts der kursierenden Aus-
sagen, wonach die Anbindung an 
die Telematikinfrastruktur (TI) für 
Dentallabore ab dem 1. Januar 
2026 verpflichtend sein soll, betont 
Thomas Breitenbach, im VDZI-Vor-
stand zuständig für die TI: „Eine 
Verpflichtung für zahntechnische 
Labore zum verbindlichen An-
schluss an die TI besteht nicht. 
Nach § 360 Absatz 8 SGB V letzter 
Halbsatz unterliegen Dentallabore 
keiner Anschlussverpflichtung, da 
sie keine Leistungen nach § 360 
Absatz 5 bis 7 SGB V erbringen. 
Zahntechnische Leistungen sind 
weder Heilmittel noch Hilfsmittel 
und werden nicht aufgrund einer 
ärztlichen Verordnung erbracht. 
Vielmehr erfolgen sie im Rahmen 
eines Werkvertrags (§§ 631 ff. BGB) 
zwischen Zahnarzt und zahntechni-
schem Labor. Diese Besonderheit 
in der Erbringung zahntechnischer 
Leistungen wurde möglicherweise 
in der Bewertung übersehen. Zur 
Klarstellung sei angemerkt, dass 

auch der GKV-Spitzenverband 
nach eingehender rechtlicher Prü-
fung zum gleichen Ergebnis kam. 
Dieses Ergebnis wurde auch in 
der Anlage für den elektronischen 
Datenaustausch so festgehalten.“
Aufgrund hoher Anbindungsquoten 
der zahnärztlichen Praxen und 
einem Interesse der Zahnärzte nach 
Anbindung ihrer zahntechnischen 
Dienstleister ist jedoch mit einem 
steigenden Marktdruck zu rechnen. 

Quelle: VDZI 
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Kompakt und leistungsstark – speziell  
designed für Labore, die volle Performance  
 just-in-time benötigen.
Profitieren Sie von allen Features der Ceramill Matron – mit  
Ausnahme des Blankwechslers. Maximale Materialvielfalt mit 
besonderer Stärke in der Metallverarbeitung. 

Mehr Informationen zu unseren Neuheiten im 
Produktportfolio finden Sie nicht nur an unserem 
Stand C40, D40 - D41 in Halle 1.2 auf der IDS, 
sondern auch online unter: bit.ly/agIDS2025
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Keine Verpflichtung zur 
TI-Anbindung 

Gysi-Preis 2025: And the winners are … 
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DENTALEDIGITALE

TECHNOLOGIEN
START DIGITAL, FINISH ANALOG

23./24. MAI 2025

KONGRESS DORTMUND

Kurz notiert

Der Mai wird digital 
„START DIGITAL, FINISH ANALOG“
heißt es am 23. und 24. Mai 2025, 
wenn der Innovationskongress 
„Digitale Dentale Technologien“ 
(DDT) ins Kongresszentrum Dort-
mund lädt und ein Update in 

puncto neuer Tech-
nologien und Work-
flows für Zahntech-
niker und Zahnärzte 
liefert. Mehr auf 
Seite 16 in dieser 
Ausgabe!

Quelle: OEMUS 
MEDIA AG
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